
  52. Jahrgang  52. Jahrgang  52. Jahrgang  52. Jahrgang  52. Jahrgang Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, den 22. den 22. den 22. den 22. den 22. Juni 2024                                    Juni 2024                                    Juni 2024                                    Juni 2024                                    Juni 2024                                   WWWWWoche 25oche 25oche 25oche 25oche 25

� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de
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FORD PARTNER
Bei uns finden Sie das passende Ford Modell für Ihre
ganz individuellen Ansprüche – für Ihren Alltag und Ihre
Freizeit. 

Vom Neufahrzeug über Jahres- und Gebrauchtwagen
bis hin zur Wartung und Reparatur – in Stemwede und
Diepholz sind wir die richtige Wahl für Sie und all Ihre
Anliegen rund um Ford. 

Auto- und Motorradhaus Borchardt, Dielingerstr. 1, 32351 Stemwede

Autohaus Borchardt, Maschstraße 43, 49356 Diepholz
Bild der neue Ford Kuga® : Energieverbrauch (kombiniert): 7,2-6,4 l/100 km;

CO  – Emissionen (kombiniert)* 163-145 g/km; CO  Klasse: F-E

Kurpark Levern nimmt Form an

Die ersten Elemente, wie diese Ruhebank, wurden bereits installiert undDie ersten Elemente, wie diese Ruhebank, wurden bereits installiert undDie ersten Elemente, wie diese Ruhebank, wurden bereits installiert undDie ersten Elemente, wie diese Ruhebank, wurden bereits installiert undDie ersten Elemente, wie diese Ruhebank, wurden bereits installiert und
auch die Wegführung ist schon gut zu erkennen.auch die Wegführung ist schon gut zu erkennen.auch die Wegführung ist schon gut zu erkennen.auch die Wegführung ist schon gut zu erkennen.auch die Wegführung ist schon gut zu erkennen.

Der Brunnen im östlichen Areal wurde aufgearbeitet, so dass hier späterDer Brunnen im östlichen Areal wurde aufgearbeitet, so dass hier späterDer Brunnen im östlichen Areal wurde aufgearbeitet, so dass hier späterDer Brunnen im östlichen Areal wurde aufgearbeitet, so dass hier späterDer Brunnen im östlichen Areal wurde aufgearbeitet, so dass hier später
auch Schwefelwasser abgezapft werden kann.auch Schwefelwasser abgezapft werden kann.auch Schwefelwasser abgezapft werden kann.auch Schwefelwasser abgezapft werden kann.auch Schwefelwasser abgezapft werden kann.

Die Wege sind angelegt, die Brun-
nenarbeiten abgeschlossen und
noch in diesem Monat sollen ers-
te Bauabschnitte abgenommen
werden. Der neue Kurpark entlang
der historischen Badeallee in Le-
vern nimmt immer mehr Gestalt
an. Läuft nun alles reibungslos
weiter, soll der neue Kurpark im
August komplett fertig sein.
Östlich der Badeallee sind die

Arbeiten am neuen Kurpark-Are-
al bereits sehr gut vorangekom-
men. Die Brunnenarbeiten am
Schwefelbrunnen sind erfolgt, die
Wege und Wasseranschlüsse an-
gelegt und auch Ruhebänke wur-
den bereits aufgestellt.
Im westlichen Teil des neuen Kur-
parkes dauern die Arbeiten hinge-
gen etwas länger als ursprünglich
geplant. „Durch die massiven

Niederschläge im ersten Quartal
stand der westliche Bauabschnitt
bis Ende April praktisch komplett
unter Wasser“, so Marcel Hahne,
der Projektleiter der Gemeinde Stem-
wede. „Aufgrund des offensichtlichen
Entwässerungsbedarfes haben wir
uns auch nachträglich dazu entschie-
den eine Drainage anzulegen.“
Ebenfalls zunächst nicht einge-
plant war der circa zwei Meter

hohe Bretterzaun entlang der
kompletten Badeallee. „Dieser
Zaun wurde zum Baustart noch kurz-
fristig von der unteren Naturschutz-
behörde des Kreises angeordnet
und dient dem Schutz der histori-
schen Eichen.“, erklärt Hahne. „Der
Zaun wird wieder abgebaut, sobald
der Kurpark komplett fertig ist.“
Laut aktuellem Zeitplan wird das
im August der Fall sein.
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Sa. 22.06. bis
So. 30.06.2024

TERMINE

ab Mo. 01.07.24

9 -12 + 17-18 Uhr

Leverner Familienpraxis wird Ausstellungsobjekt
Doppelter Erfolg für gebürtigen Stemweder Architekt Christian Oevermann

Levern/Hüde. Die Familienpraxis an
der Leverner Badeallee steht Ende
des Monats im Rampenlicht. Das
Gebäude ist als eines der besichti-
gungswürdigen Objekte für den Tag
der Architektur ausgewählt worden.
Am 29. und 30. Juni kann die Praxis

ein Wochenende lang, jeweils zwi-
schen 10 und 15 Uhr, von Architek-
turfans, Bauinteressierten oder Fach-
publikum besichtigt werden.
Der jährliche Tag der Architektur soll
einen Eindruck der Architektur-Viel-
falt vermitteln und einen Überblick

über aktuelle Trends bieten. 153 neue
und erneuerte Wohnhäuser, Quartie-
re, Privatgärten und Parks in 83 Städ-
ten und Gemeinden in Nordrhein-
Westfalen wurden von der Architek-
tenkammer ausgewählt. Darunter
auch die Leverner Familienpraxis an
der Badeallee.
Die am Bau beteiligten Akteure, das
Team von Oevermann Architekten
und Sachverständige aus Osnabrück,

die Bauherren der Richter und Höl-
scher GbR sowie natürlich auch das
Team der Familienpraxis Dres. Küh-
ne, freuen sich sehr über die Nomi-
nierung durch die Architekten-
kammer und auf fachkundige Be-
sucherinnen und Besucher am
letzten Wochenende im Juni.
Das Besondere am Praxisgebäu-
de: es wurde nicht nur besonders
nachhaltig als Holzrahmenbau mit

Die Familienpraxis an der Leverner Badeallee kann am 29. und 30. JuniDie Familienpraxis an der Leverner Badeallee kann am 29. und 30. JuniDie Familienpraxis an der Leverner Badeallee kann am 29. und 30. JuniDie Familienpraxis an der Leverner Badeallee kann am 29. und 30. JuniDie Familienpraxis an der Leverner Badeallee kann am 29. und 30. Juni
jeweils zwischen 10 und 15 Uhr besichtigt werden.jeweils zwischen 10 und 15 Uhr besichtigt werden.jeweils zwischen 10 und 15 Uhr besichtigt werden.jeweils zwischen 10 und 15 Uhr besichtigt werden.jeweils zwischen 10 und 15 Uhr besichtigt werden.
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„Im Herzen bleiben wir verbunden!“
Pfarrerin Sigrid Kuhlmann beim Festgottesdienst in den Ruhestand verabschiedet

Bei großem dankbarem Applaus verließ Pfarrerin Sigrid Kuhlmann das Wehdemer Gotteshaus.Bei großem dankbarem Applaus verließ Pfarrerin Sigrid Kuhlmann das Wehdemer Gotteshaus.Bei großem dankbarem Applaus verließ Pfarrerin Sigrid Kuhlmann das Wehdemer Gotteshaus.Bei großem dankbarem Applaus verließ Pfarrerin Sigrid Kuhlmann das Wehdemer Gotteshaus.Bei großem dankbarem Applaus verließ Pfarrerin Sigrid Kuhlmann das Wehdemer Gotteshaus.

Wehdem (hm). Pfarrerin Sigrid
Kuhlmann ist beim Festgottes-
dienst in der Wehdemer Kirche in
den Ruhestand verabschiedet
worden. Im Beisein hunderter ih-
rer Schäfchen predigte sie ein letz-
tes Mal von der Liebe Gottes und
setzt damit einen Schlusspunkt
ihres Wirkens in den Kirchenge-
meinden Wehdem und Levern.
„Mir bleibt nur, danke zu sagen
für eine tolle Zusammenarbeit
und die schönen Jahre hier in
Wehdem“, betonte Sigrid Kuhl-
mann. Obwohl sie Wehdem in Kür-
ze verlassen und an die Nordsee
ziehen würde, käme sie doch

mindestens einmal im Monat zu-
rück, denn schließlich würde ihre
97-jährige Mutter in der Wehdem-
er Senioreneinrichtung bleiben.
Nach der Entpflichtung, der litur-
gischen Verabschiedung in den
Ruhestand durch die stellvertre-
tende Superintendentin Barbara
Fischer, dankte diese Sigrid Kuhl-
mann für deren großes Engage-
ment für die Kirchengemeinde.
Neben Grußworten ihres Vorgän-
gers Ulrich Mentemeier, dem Pres-
byterium und Stemwedes Bürger-
meister Kai Abruszat gab Dielin-
gens Pfarrer Michael Beening ein
paar emotionale Worte seiner
Kollegin mit auf den Weg: „Weil
ich das sonst viel zu selten ge-
sagt habe: Ich habe gerne mit dir
zusammengearbeitet! Du bist
eine mutige, begeisterungsfähi-
ge, ehrliche und zuverlässige Kol-
legin, auf deren Wort und Zusa-
gen ich mich immer verlassen
konnte. Darum werde ich dich ver-
missen!“
Gleichzeitig gönne er ihr den Ru-
hestand von ganzem Herzen, denn
der Dienst habe sich in den letz-
ten Jahren so sehr verändert, dass
die Freude dabei auf der Strecke
geblieben sei. „Vor lauter Neu-
planung, Strukturierung und Man-
gelverwaltung ist die Zeit für die
Menschen in der Gemeinde immer
weniger geworden“, so Beening.
„Ich hoffe, dass wir uns nicht ganz
aus den Augen und schon gar nicht
aus den Herzen verlieren!“ Mit
diesen Worten sprach Beening
wohl der gesamten Kirchenge-
meinde aus der Seele.

Ein lieb gemeintes Ruhestandsschild überreichte Michael Beening (Mitte)Ein lieb gemeintes Ruhestandsschild überreichte Michael Beening (Mitte)Ein lieb gemeintes Ruhestandsschild überreichte Michael Beening (Mitte)Ein lieb gemeintes Ruhestandsschild überreichte Michael Beening (Mitte)Ein lieb gemeintes Ruhestandsschild überreichte Michael Beening (Mitte)
an Sigrid Kuhlmann und ihren Ehemann Uwe zum Abschied.an Sigrid Kuhlmann und ihren Ehemann Uwe zum Abschied.an Sigrid Kuhlmann und ihren Ehemann Uwe zum Abschied.an Sigrid Kuhlmann und ihren Ehemann Uwe zum Abschied.an Sigrid Kuhlmann und ihren Ehemann Uwe zum Abschied.



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 24 | Samstag, 22. Juni 2024 | Kw 25 | Rautenberg Media 7

Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
23. Juni -23. Juni -23. Juni -23. Juni -23. Juni -
3.3.3.3.3. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9.30 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che in Wehdem (Pfr. M. Beening)
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe in
der St. Marien-Kirche in Dielingen
(Pfr. M. Beening)
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufen
in der Stiftskirche in Levern
(Pfrin. S. Mettenbrink)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises An-
gebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
9 bis 11.30 Uhr - Kinderkirche im
Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Beening und Team)
Mittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. Juni
19 Uhr - Presbyteriumssitzung der
Kirchengemeinde Levern
Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
9 Uhr bis 13 Uhr - Gemeinsamer
KU-Block für alle Stemweder Kon-
firmandinnen und Konfirmanden
im Gemeindezentrum Haldem
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Haldem
(ab 5 Jahren) - Informationen bei
Sabrina Dresa Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 9 bis 10.30 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Wiebke Henke
Tel. 0160/8200202 (WhatsApp)
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren) - Ansprechpartner Jugend-
referent der Region Stemwede Mi-
chel Meier Tel. 0151/70592398 oder

michel.meier@ekvw.de; 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr Spiel-
gruppe für Eltern mit Kindern bis
zum Kindergartenalter im Gemein-
dehaus (CVJM) - Informationen bei
Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972
Mittwoch:
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag:
20 Uhr Chor Herztöne
Freitag:
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbelgruppe
in der Ev. Tageseinrichtung für Kin-
der - Informationen bei Kerstin
Syska und Heike Krüger
Tel. 05773/8774; 15 Uhr Flöten/
Jungbläser; 19 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag:
19.30 Uhr Posaunenchor-Probe
Donnerstag:
19 Uhr Kirchenchorprobe
Freitag: 15.15 Uhr Jungenjungs-
char; 17.15 Uhr Mädchenjungs-
char (von 8 bis 12 Jahren)
Erreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der Gemeindebüros
Die Gemeindebüros in Wehdem
und Oppenwehe sind noch bis zum
28. Juni geschlossen.
Das Gemeindebüro in Dielingen
ist vom 22. Juni bis 8. Juli
geschlossen.
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Pfarrerin als Traumberuf
Wehdems Pfarrerin Sigrid Kuhlmann tritt ihren Ruhestand an

Als eine Persönlichkeit, die mit dem Pastorenamt ihren TraumberufAls eine Persönlichkeit, die mit dem Pastorenamt ihren TraumberufAls eine Persönlichkeit, die mit dem Pastorenamt ihren TraumberufAls eine Persönlichkeit, die mit dem Pastorenamt ihren TraumberufAls eine Persönlichkeit, die mit dem Pastorenamt ihren Traumberuf
gefunden hat, verabschiedet sich Sigrid Kuhlmann in den Ruhestand.gefunden hat, verabschiedet sich Sigrid Kuhlmann in den Ruhestand.gefunden hat, verabschiedet sich Sigrid Kuhlmann in den Ruhestand.gefunden hat, verabschiedet sich Sigrid Kuhlmann in den Ruhestand.gefunden hat, verabschiedet sich Sigrid Kuhlmann in den Ruhestand.

Schöne Erinnerungen: Sigrid Kuhlmann hat zahlreiche ZeitungsberichteSchöne Erinnerungen: Sigrid Kuhlmann hat zahlreiche ZeitungsberichteSchöne Erinnerungen: Sigrid Kuhlmann hat zahlreiche ZeitungsberichteSchöne Erinnerungen: Sigrid Kuhlmann hat zahlreiche ZeitungsberichteSchöne Erinnerungen: Sigrid Kuhlmann hat zahlreiche Zeitungsberichte
aufgehoben.aufgehoben.aufgehoben.aufgehoben.aufgehoben.

Wehdem (hm). So kennt man sie:
mit einem zuversichtlichen Lächeln
und einem offenen Ohr für alle Sor-
gen ihrer Schäflein. Pfarrerin Sigrid
Kuhlmann. Nun wird die beliebte
Geistliche Stemwede verlassen und
ihren wohlverdienten Ruhestand
hoch im Norden Deutschlands an-
treten. Ihr Name steht in der Weh-
demer Kirchengemeinde sseit
nunmehr elf Jahren für fachliche
Kompetenz, beispielgebendes En-
gagement, Bodenhaftung und eine
ausgeprägte Liebe zum Beruf. „Ich
liebe meinen Beruf, er ist der schöns-
te auf der Welt“, sagt Sigrid Kuhl-
mann über ihren Traumberuf als Pfar-
rerin. Die Erwartungen der Men-
schen versuchen zu erfüllen und von
der Liebe Gottes zu erzählen, das
sei es, was ganz oben auf der Agen-
da stehe. Für sie habe schon als

Kind festgestanden, dass sie einmal
Pfarrerin werden will. „Mein Eltern-
haus stand genau neben der Kirche
und mein Vater gehörte zum Pres-
byterium - ich konnte mir nie etwas
anderes vorstellen, als Theologie
zu studieren“, erzählt die 1959 ge-
borene Bielefelderin.
Seit insgesamt 51 Jahren engagie-
re sich schon bei der Kirche. Nach
ihrer Konfirmation zunächst ehren-
amtlich und seit 35 Jahren ist sie im
aktiven Dienst. Begonnen haben sie
mit ihrem Vikariat in Soest, danach
war sie in Steinheim im Kreis Höx-
ter tätig, 20 Jahre lang als Pfarrerin
in Schloss Holte-Stukenbrock, bis
sie vor elf Jahren zur Kirchenge-
meinde Wehdem kam.
Besonders die ländliche und idylli-
sche Lage Wehdems habe sie
damals dazu bewogen, sich um

diese Pfarrstelle zu bewerben. „Ich
habe seinerzeit diese kleine
Landgemeinde von Pfarrer Ulrich
Mentemeier übernommen“, so
Kuhlmann, die seither nicht nur vie-
le gute soziale Verbindungen ge-
knüpft, sondern auch einiges ange-
schoben habe, beispielsweise die
Sanierung der Wehdemer Kirche.
Im Jahr 2013 waren noch alle vier
Gemeinden in Stemwede für sich
verantwortlich. Mit der Kooperati-
onsvereinbarung 2021 hatte Sigrid
Kuhlmann eine Dreiviertel Stelle in
Wehdem übernommen sowie eine
Viertel Stelle in Levern. „Damit
musste derjenige der den Beruf des
Pfarrers oder der Pfarrerin ausübt
gut organisiert sein“, weiß Kuhl-
mann. Zahlreiche bewegende Mo-
mente haben ihre Zeit als Wehde-
mer Pfarrerin geprägt. „Kirchenge-
meinde lebt davon, dass viele mit-
machen. Sonst funktioniert das
nicht“, betont Sigrid Kuhlmann.
Nach Corona sei, nach den vielen
Einschränkungen zur Corona-Zeit,

viel weggebrochen. Dennoch sei sie
stets mit viel Herzblut bei der Sa-
che gewesen. „Egal, wie schwer
die Zeit auch war, meine Liebe zum
Beruf habe ich nie nehmen lassen.“
Ein besonderes Anliegen waren ihr
die Kindergottesdienste, aber auch
Gottesdienste, gerne in unter-
schiedlichen Formen. „Meine Gi-
tarre ist wohl angewachsen“, sagt
Kuhlmann. Das Instrument habe
ihr besonders in der Corona-Zeit
viel geholfen.
Mit einem Festgottesdienst im
Wehdemer Gotteshaus wurde Sig-
rid Kuhlmann am 9. Juni in der Ge-
meinde verabschiedet. Kurz danach
wird die Wehdem verlassen und mit
ihrem Mann nach Ostfriesland zie-
hen. Sie freut sich schon auf Verän-
derung, Gartenarbeit, Fahrradfah-
ren und Baden in der Nordsee. Na-
türlich kommt auch ihr liebstes Hob-
by Motorradfahren nicht zu kurz:
„Dann habe ich ja keinen Termin-
druck mehr und kann in vollen
Zügen genießen!“
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Besuchen Sie auch  
unsere Ausstellung 
für Wärmepumpen 
und Photovoltaik!

Zeiss-Straße 6 • 32312 Lübbecke • Tel  05741 235 43 36 
info@lichthorn.de 

www.lichthorn.de

Jürgen Lichthorn GmbH & Co.KG
Ihr Partner für Bad, Heizung, Elektro und Solar

Freitag, 28. Juni

Info-Abend

Am Freitag, den 28.06.2024 um 17 Uhr, laden wir Sie herzlich 
zu unserem Info Abend an der unten angegeben Adresse ein.

Fachreferent Jürgen Lichthorn und Rainer Grabow berichten 
über Trends, Vorteile, Fördermöglichkeiten und Finanzierung 
zu den Themen Wärmepumpen und Photovoltaik.

Und beantworten gern Ihre Fragen.  
Wir bitten um Anmeldung.

Photovoltaik und Wärmepumpen

Vorlesen und Zuhören
ist das Thema des Abends
Leserunde im Dorfgemeinschaftshaus
Niedermehnen geht weiter
Die Leserunde im Dorfgemein-
schaftshaus Niedermehnen geht
weiter am Donnerstag, 27. Juni,
um 19 Uhr. Bringt dazu eure Lieb-
lingslektüre mit. Wer nur zuhören

möchte, kann das auch gerne. Wir
freuen uns wieder auf einen anre-
genden gemeinsamen Abend.
Das Team LeseRunde mit Angelika,
Luise, Renate

Großer Sport- und
Spielnachmittag
Eltern-und-Kind Turngruppe des FC
Oppenwehe feiert 40-jähriges Bestehen

Kyffhäuser Präsidenten-
schießen wird verschoben

Oppenwehe. Seit 40 Jahren gibt
es in Oppenwehe die Eltern-und-
Kind Turngruppe unter der Lei-
tung von Edeltraud Greger. Grund
genug für den FC Oppenwehe am
Samstag, 29. Juni, von 14 bis
17 Uhr, einen großen Sport- und
Spielnachmittag auszurichten.
Dazu sind alle aktiven, aber

besonders auch alle ehemaligen
Turner der letzten 40 Jahre herz-
lich eingeladen. In der Turnhalle
wartet eine tolle Bewegungs-
landschaft auf die Kinder,
draußen auf dem Sportgelände
sind eine Hüpfburg und viele an-
dere Attraktionen geplant. Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Oppenwehe. Das Präsidenten-
schießen der Kyffhäuser Kamerad-
schaft Oppenwehe muss aus orga-

nisatorischen Gründen vom 13. Juli
auf den 17. August verlegt werden.
Der Verein bittet um Beachtung.
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Eine Woche voller Programm
Dielinger Landfrauen zeigen ihre kreative und aktive Seite

Noch freie Plätze für Reise zum Dreiländereck
Stemweder Landfrauen wollen das Taubertal entdecken

Die Akteure und ein paar fertige, schon getrocknete ObjekteDie Akteure und ein paar fertige, schon getrocknete ObjekteDie Akteure und ein paar fertige, schon getrocknete ObjekteDie Akteure und ein paar fertige, schon getrocknete ObjekteDie Akteure und ein paar fertige, schon getrocknete Objekte Mit Spaß dabeiMit Spaß dabeiMit Spaß dabeiMit Spaß dabeiMit Spaß dabei

In einer ereignisreichen Woche
zeigten die Landfrauen ihre Krea-
tivität und ihr handwerkliches
Geschick. Unter der Anleitung von
Angela Rott nahmen sie an drei
Abenden an einem besonderen
Bastelprojekt teil, bei dem Beton-
hühner und noch einiges mehr ge-
staltet wurden. Beim ersten Termin
wurde der Torso aus Mörtel und
Zement erstellt. Dieses gelang sehr
gut mit Hilfe von Feinstrumpfhosen.
Der zweite Termin beinhaltete die
feine Modellierung der Körperteile
wie Kopf, Kamm, Kehllappen, Flü-
gel, Schwanz und gegebenenfalls
die Füße. Am dritten Termin galt

es dann dem Ganzen mit Farbe zu
Leibe zu Rücken. Der Phantasie
waren keine Grenzen gesetzt. Zu
Guter Letzt wurden die Werke
imprägniert, damit die Freude an
dem Objekt möglichst lange hält.
Drei Termine waren notwendig um
immer wieder die Trocknungszei-
ten einzuhalten.
Insgesamt entstanden 20 einzig-
artige Hühner und Hähne, von de-
nen keines dem anderen glich.
Mit viel Spaß und Unterhaltung
wurden die unterschiedlichsten
Techniken erlernt und neue Mate-
rialien ausprobiert. Die Veranstal-
tung war nicht nur ein kreatives

Highlight, sondern bot den Teil-
nehmerinnen auch die Möglich-
keit, Neues zu lernen und sich
untereinander auszutauschen.
Neben dem kreativen Workshop
wurde auch die Natur und regio-
nalen Sehenswürdigkeiten erkun-
det. Eine Fahrradtour, wo von ei-
nigen die neuen Warnwesten mit
dem Landfrauenlogo getragen
wurden, führte die Landfrauen
zum Schäferhof in Stemshorn, wo
man es sich bei Kaffee und frisch
gebackenem Kuchen gut gehen
ließ. Ein weiteres Highlight der
Fahrradtour war die Führung im
Marissa Resort am Dümmer See.

Hier erhielten die Teilnehmerinnen
eine Fülle von Daten, Zahlen und
Fakten sowie Einblicke in die ver-
schiedenen Wohneinheiten und in
das „Lykke Land“, das Spielpara-
dies des Resorts. Natürlich wurde
auch der Schwimmsteg auspro-
biert. Obwohl ein wenig wackelig
hielt er den Landfrauen Stand und
niemand musste ins kühle Nass.
Die Landfrauen haben einmal
mehr bewiesen, dass Kreativität
und Aktivität Hand in Hand gehen
und sowohl in der Werkstatt als
auch in der Natur neue Erfahrun-
gen und Eindrücke gesammelt
werden können.

„Begeben Sie sich auf eine Reise in
ein einzigartiges Mittelgebirge im
Dreiländereck zwischen Bayern,
Hessen und Thüringen. Entdecken
Sie das Taubertal mit seinen feinen
Weinen und lassen Sie sich beein-
drucken von Würzburg und seiner
Residenz. Eine Reise, die Ihnen un-
vergessliche Momente und bleiben-
de Erinnerungen schenkt.“
So lautet das Reiseangebot der
Stemweder Landfrauen. Auch an-
dere Landfrauen-Gruppen sind
herzlich willkommen mitzureisen.
Mittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. Oktober
• Anreise nach Eibelstadt
• Führung durch die Schaukel-

terei Krenzers Rhön
• Betriebsbesichtigung BIONADE
• Zimmerbezug im Hotel Kapel-

lenberg in Eibelstadt. Abend-
essen im Hotel.

Donnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. Oktober
• Garten- und Kräuterführung

auf einem Wildkräuterhof und
Kräuterhäppchen

• Stadt- und Parkführung nach
Bad Mergentheim.

• Weinbergwanderung im Tau-
bertal inklusive einer Vesper
mit Weinprobe im Weingut

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
• Besichtigung Scherzer Gemü-

sebau Deutschlands größtes
und modernstes Gewächs-
haus für Salatanbau

• Stadtführung durch Dinkelsbühl
• Besuch bei ReiseService VOGT.

Firmenrundgang Hohenloher,
Vesperbuffet mit Getränken

Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
• Stadtspaziergang durch die

Würzburger Altstadt
• Freizeit zum Erkunden der Stadt

oder für einen kleinen Imbiss.
• Kellerführung im historischen

Kellergewölbe der Residenz
Würzburg

Die Reisekosten betragen bei ei-
ner Mindesteilnehmerzahl von 31
Personen pro Person im DZ 658
Euro. Der Zuschlag für ein EZ be-
trägt 115 Euro. Im Reisepreis in-
begriffen sind die Fahrt in einem
moderne Fernreisebus ab/bis
Stemwede, drei Übernachtungen
mit Frühstück im Drei-Sterne-Ho-
tel sowie die oben beschriebenen
Führungen und Besichtigungen
mit Reiserücktrittskosten- und

Reiseabbruchversicherung.
Anmeldungen und Informationen
bei den Landfrauen Stemwede,
Christina Lange unter
Mob.: 0151 70821034 oder
E-Mail: c.h.lange@t-online.de.
Anmeldungen sind bis zum 1. Juli
möglich. Ausführliche Informatio-
nen auf der Homepage:
www.wllv.de/kreisverband/
minden-luebbecke/ortsverband/
stemwede/aktuelles

Entdecken Sie das Taubertal mit seinen feinen Weinen und lassen Sie sichEntdecken Sie das Taubertal mit seinen feinen Weinen und lassen Sie sichEntdecken Sie das Taubertal mit seinen feinen Weinen und lassen Sie sichEntdecken Sie das Taubertal mit seinen feinen Weinen und lassen Sie sichEntdecken Sie das Taubertal mit seinen feinen Weinen und lassen Sie sich
beeindrucken von Würzburg und seiner Residenzbeeindrucken von Würzburg und seiner Residenzbeeindrucken von Würzburg und seiner Residenzbeeindrucken von Würzburg und seiner Residenzbeeindrucken von Würzburg und seiner Residenz
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Cafe Kinderwagen
im Life House

Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Sascha Renier - Liedermacher und mehr

Sascha RenierSascha RenierSascha RenierSascha RenierSascha Renier

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,, K K K K Kulturulturulturulturultur-----
treff „Q“ in Stemwede-Wehdemtreff „Q“ in Stemwede-Wehdemtreff „Q“ in Stemwede-Wehdemtreff „Q“ in Stemwede-Wehdemtreff „Q“ in Stemwede-Wehdem
Der JFK Stemwede hat den Lie-
dermacher Sascha Renier zu ei-
nem Hutkonzert gewinnen kön-
nen. Bei einem Hutkonzert ist der
Eintritt frei und in der Pause geht
ein Hut herum um für den Musi-
ker zu sammeln.
Deutsche Texte und melodische
Klänge formen die Musik von Sa-
scha Renier. Er sticht mit seiner
besonderen Stimme und der mit-
reißenden Art seiner Konzerte
heraus - auf die Zuhörer wartet
ein sympathisch musikalisches
Programm mit einer Reise von
persönlich Erlebten und Situatio-
nen, welche den Alltag eines je-
den einzelnen ansprechen.
In seiner musikalischen Laufbahn
konnte er im Vorprogramm von

Nena, Revolverheld und weiteren
Acts schon die Massen begeis-
tern. Zuletzt war er in der TV Show
„Music Drive-in“ zu sehen, in der
er sich einer prominenten Jury
gesanglich beweisen musste.
So schafft er es, den Bogen zwi-
schen ganz persönlichen Ge-
schichten und aktuellen großen
Themen zu spannen. Seine Melo-
dien bringen die reale Welt zum
Vorschein, sympathisch und tief-
greifend. Dabei ist seine beson-
dere Stimme das herausragende
Stilelement. Klarheit und Wärme
treffen hier zu einem aufregen-
den Cocktail.
Das Konzert wird gefördert von
der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien und
der Initiative Musik im Rahmen
des Förderprogramms „Live 500“.

Mittwoch, 26. Juni, 14.30 bisMittwoch, 26. Juni, 14.30 bisMittwoch, 26. Juni, 14.30 bisMittwoch, 26. Juni, 14.30 bisMittwoch, 26. Juni, 14.30 bis
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House,,,,, Stemwede Stemwede Stemwede Stemwede Stemwede-----
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Das „Café Kinderwagen“ ist ein
offenes Angebot für alle Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter
von bis zu drei Jahren. Auch
Schwangere sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Die Treffen finden
immer am letzten Mittwoch eines
Monats in der Zeit von 14.30 bis
16.30 Uhr im Life House, Am Schul-
zentrum 14 in Stemwede-Weh-
dem, statt. Das nächste Treffen
ist am Mittwoch, 26. Juni.
Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen zu bekommen und sich mit
anderen Eltern auszutauschen.

Claudia Feric steht als Hebamme
für fachliche Ratschläge rund um
Schwangerschaft, Geburt, Ent-
wicklung und Gesundheit von Kin-
dern, Ernährung und vielem mehr
zur Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein An-
gebot der Frühen Hilfen des Krei-
ses Minden-Lübbecke in Koope-
ration mit dem JFK Stemwede e.V.,
der Gemeinde Stemwede und
dem Caritasverband Minden.
Nachfragen zum Angebot beant-
worten gerne Tina Major vom Life
House unter Tel.: 05773/ 991401
oder Edda Heinrichsmeier-Roth
vom Fachdienst „Frühe Hilfen“ des
Kreisjugendamtes Minden- Lübbe-
cke unter Tel.: 0571/807-23052.
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Reaktionszeit und Bremsweg testen
Thementag rund ums Fahrrad auf dem Schulhof

Polizist Thomas Müller (r.) codierte das Fahrrad von Heinz-DieterPolizist Thomas Müller (r.) codierte das Fahrrad von Heinz-DieterPolizist Thomas Müller (r.) codierte das Fahrrad von Heinz-DieterPolizist Thomas Müller (r.) codierte das Fahrrad von Heinz-DieterPolizist Thomas Müller (r.) codierte das Fahrrad von Heinz-Dieter
Ruwe.Ruwe.Ruwe.Ruwe.Ruwe.

Sicher unterwegs in gefährlichen Situationen: Friedrich Klanke machteSicher unterwegs in gefährlichen Situationen: Friedrich Klanke machteSicher unterwegs in gefährlichen Situationen: Friedrich Klanke machteSicher unterwegs in gefährlichen Situationen: Friedrich Klanke machteSicher unterwegs in gefährlichen Situationen: Friedrich Klanke machte
den Test auf dem Fahrradsimulator.den Test auf dem Fahrradsimulator.den Test auf dem Fahrradsimulator.den Test auf dem Fahrradsimulator.den Test auf dem Fahrradsimulator.

Wehdem (hm). Mit einem The-
mentag rund ums Fahrrad ist die
diesjährige Stadtradeln-Kampag-
ne zu Ende gegangen. Auf dem
Hof des Schulzentrums Wehdem
trafen sich Teilnehmer des Stadt-
radelns und viele Radfahrbegeis-
terte für einen regen Austausch
rund ums Fahrradfahren.

Annähernd 1.000 Stemwederin-
nen und Stemweder haben in die-
sem Jahr die dreiwöchige Stadt-
radeln-Aktion genutzt, um aufs
Fahrrad zu steigen und Kilometer
fürs Klima zu sammeln. Die Ge-
meinde Stemwede hat in der Zeit
der Kampagne verstärkt das The-
ma Sicherheit auf dem Rad in den
Fokus gerückt - zum Beispiel mit
großflächigen Bannern am Stra-
ßenrand, die auf den Mindestab-
stand beim Überholen von Fahr-
radfahrerinnen und -fahrern hin-
weisen, oder auch mit speziellen
Radfahrerwarnwesten.

Dieser Sicherheitsaspekt wurde
auch bei der finalen Veranstal-
tung des Stadtradelns aufgegrif-
fen. Mit von der Partie war die

Polizei, die kostenlos Fahrräder
zum Diebstahlschutz codierte so-
wie die Verkehrswacht des Krei-
ses Minden-Lübbecke mit Aktio-
nen zum sicheren Radfahren auf
dem Fahrradsimulator.
„In interaktiven Filmen empfin-
det der Simulator unterschiedli-
che Verkehrssituationen nach.
Der Radfahrer soll durch defen-
sives, vorausschauendes und
umsichtiges Verhalten Unfälle

vermeiden“, erklärte Wolfgang
Hromniak von der Verkehrswacht.
Zum Glück handelte es sich nur
um eine Verkehrssimulation, denn
manch einer der „Radler“ hätte
ein Sturz nicht vermeiden können.

Sind die Radfahrmanöver aber
geglückt, zeigte der Simulator
den Bremsweg Geschwindigkeit
in Anhalteweg sowie die Reakti-
onszeit an. „Sehr interessant“,

einem EG40 Standard gebaut,
sondern vor allem auch speziell
auf die Raum- und Ablaufplanun-
gen des Ärzte- und Mediziner-
teams abgestimmt. So werden
zum Beispiel der Empfang und
die Untersuchungsbereiche ohne
sichtbare Trennung visuell und

organisatorisch entzerrt.
„Dass die Architektenkammer
das Praxisgebäude als Besichti-
gungsobjekt ausgewählt hat, ist
ein Beleg dafür, wie sorgfältig
durchdacht und nachhaltig die
Pläne von Anfang an waren.“
Eine Broschüre mit allen dies-

jährigen Besichtigungsobjekten
in NRW gibt es zum Beispiel in
der Tourist-Info im Neubau des
Amtshauses in Levern. Der ge-
bürtige Stemweder Architekt
Christian Oevermann und sein
Team sind in diesem Jahr sogar
doppelt nominiert. Die Architek-

tenkammer Niedersachsen hat
ebenfalls ein Objekt des Osnab-
rücker Architekturbüros als Be-
sichtigungsobjekt ausgewählt -
eine Kindertagesstätte in Hüde
am Dümmer.
Mehr unter: www.aknds.de/
baukultur/tag-der-architektur

Karin Mlejnek und Uschi Focks (v.l.) ließen sich mit der Rikscha vonKarin Mlejnek und Uschi Focks (v.l.) ließen sich mit der Rikscha vonKarin Mlejnek und Uschi Focks (v.l.) ließen sich mit der Rikscha vonKarin Mlejnek und Uschi Focks (v.l.) ließen sich mit der Rikscha vonKarin Mlejnek und Uschi Focks (v.l.) ließen sich mit der Rikscha von
Claudia Schaaf-Gendig kutschieren.Claudia Schaaf-Gendig kutschieren.Claudia Schaaf-Gendig kutschieren.Claudia Schaaf-Gendig kutschieren.Claudia Schaaf-Gendig kutschieren.

meinte Friedrich Klanke nach der
simulierten Radtour. Gerade für
ältere Menschen ein wichtiger Test,
da die Reaktionszeit schließlich
im Alter nachlasse.

Darum wurde auch die Möglich-
keit für ältere Menschen vorge-
stellt, mit einer E-Bike-Rikscha auf
Tour zu gehen. Mit dem Rikschapi-
loten lässt sich ein wunderbarer
Ausflug an der frischen Luft unter-
nehmen, wie Pilotin Claudia Schaaf-
Gendig demonstrierte und mit vie-
len Gästen eine Runde drehte.

Die Gemeinde Stemwede nutzte
den Ta, um Interessierten die Mo-
bilstation am Schulzentrum und
ganz speziell die Fahrradbox vor-
zustellen. Außerdem präsentierte
das Classic-Team das CarSharing
Stemwede.

Live-Musik von der Band „Smooth
& Groovy“ sorgte für den musika-
lischen Rahmen, während das
Team des Life Houses leckeres
Essen und Getränke servierte und
sich mit dem Spielmobil um die
jungen Gäste kümmerte.
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HYUNDAI PARTNER
Das ist unser Anspruch: erst, wenn Sie zu 100%
zufrieden sind, sind wir es auch. 

Unsere geschulten Service-Spezialisten sorgen dafür,
dass Sie viele Jahre Freude an Ihrem Hyundai haben
und zu jeder Jahreszeit Fahrspaß genießen. 

Schauen Sie vorbei, wir sind gerne für Sie da!

Auto- und Motorradhaus Borchardt, Dielingerstr. 1, 32351 Stemwede 

Bild Hyundai i10: Select 1.0 49 kW (67 PS), 5-Gang-Schaltgetriebe:

Energieverbrauch kombiniert: 5,5 l/100 km; CO -Emissionen

kombiniert: 125 g/km; CO -Klasse: D.

Festakt, Party und Familientag auf dem Sportplatz
Der TuS Dielingen feiert sein 125-jähriges Jubiläum

Spaß und Bewegung für die Kleinen sollen am Familientag des TuSSpaß und Bewegung für die Kleinen sollen am Familientag des TuSSpaß und Bewegung für die Kleinen sollen am Familientag des TuSSpaß und Bewegung für die Kleinen sollen am Familientag des TuSSpaß und Bewegung für die Kleinen sollen am Familientag des TuS
Dielingen im Vordergrund stehen (Symbolfoto).Dielingen im Vordergrund stehen (Symbolfoto).Dielingen im Vordergrund stehen (Symbolfoto).Dielingen im Vordergrund stehen (Symbolfoto).Dielingen im Vordergrund stehen (Symbolfoto).

Das große Jubiläum zum 125-jäh-
rigen Bestehen des TuS Dielingen
von 1899 e.V. ist in greifbarer
Nähe und das Orga-Team hat ei-
niges auf die Beine gestellt. An-
gesprochen sind nicht nur gela-
dene Gäste, dieses Jubiläum soll für

alle Bürger von Dielingen und umzu
sowie für alle Freunde des Vereins
sein. Ihr seid alle herzlich eingela-
den! Am Samstag, 22. Juni, während
des Festaktes werden die Vereins-
vertreter, Vertreter aus Rat und Ge-
meinde zu Wort kommen und die

Tanzgruppe von Viktoria Minsberg
und Anna Neufeld werden auftre-
ten. Zudem ist ein Schnellzeich-
ner vor Ort und wird Portraits der

Anwesenden fertigen. Das ist mal
etwas ganz anderes und wird si-
cher für Erheiterung sorgen. Er
wird auch noch einige Zeit nach

Der aktuelle Der aktuelle Der aktuelle Der aktuelle Der aktuelle VVVVVorstand des orstand des orstand des orstand des orstand des TTTTTuS Dielingen:uS Dielingen:uS Dielingen:uS Dielingen:uS Dielingen: (v (v (v (v (v.l.) Sebastian Horstmann.l.) Sebastian Horstmann.l.) Sebastian Horstmann.l.) Sebastian Horstmann.l.) Sebastian Horstmann
(Referent für Sportbetrieb),(Referent für Sportbetrieb),(Referent für Sportbetrieb),(Referent für Sportbetrieb),(Referent für Sportbetrieb),     Wilhelm BenekWilhelm BenekWilhelm BenekWilhelm BenekWilhelm Beneker (Ver (Ver (Ver (Ver (Vorsitzender),orsitzender),orsitzender),orsitzender),orsitzender), Melanie Melanie Melanie Melanie Melanie
Domke (Referentin für Marketing & Öffentlichkeitsarbeit), Stephan SanderDomke (Referentin für Marketing & Öffentlichkeitsarbeit), Stephan SanderDomke (Referentin für Marketing & Öffentlichkeitsarbeit), Stephan SanderDomke (Referentin für Marketing & Öffentlichkeitsarbeit), Stephan SanderDomke (Referentin für Marketing & Öffentlichkeitsarbeit), Stephan Sander
(((((Referent für Mitarbeiterentwicklung und Ehrenamt) und Oliver Referent für Mitarbeiterentwicklung und Ehrenamt) und Oliver Referent für Mitarbeiterentwicklung und Ehrenamt) und Oliver Referent für Mitarbeiterentwicklung und Ehrenamt) und Oliver Referent für Mitarbeiterentwicklung und Ehrenamt) und Oliver TTTTTeddendiekeddendiekeddendiekeddendiekeddendiek
(Geschäftsführer).(Geschäftsführer).(Geschäftsführer).(Geschäftsführer).(Geschäftsführer).
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dem offiziellen Teil anwesend sein
und weitere Portraits erstellen.
Außerdem werden die vergange-
nen Jahrzehnte auf Bildschirmen
in Fotostrecken gezeigt und sicher
wird sich der eine oder andere wie-
dererkennen und sich an die je-
weilige Feier, den Anlass oder die
gezeigten Personen erinnern.
Zudem wird eine Fotobox aufge-
stellt. Die Fotos können anschlie-
ßend mitgenommen werden und
jeder hat so seine ganz persönli-
chen Erinnerungen an diese Feier.
Nach dem Festakt sorgt DJ Chris
für die Musik und gute Stimmung,

sodass die Party steigen kann.
Für das leibliche Wohl steht der
vereinseigene Imbisswagen zur
Verfügung und natürlich die übli-
chen Kaltgetränke sowie eine
Cocktailbar.
Der Sonntag, 23. Juni, steht ganz
im Zeichen der Familie und das
Orga-Team hat sich viele schöne
Spielstationen überlegt, die auf
dem Sportplatz angeboten werden.
Es wird Hüpfburgen geben, Kinder-
schminken und eine Fußballecke
darf auch nicht fehlen, schließlich
feiert ja der TuS Dielingen, der
für seinen Fußball weit über
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Schuhhaus & OrthopädieSchuhhaus & Orthopädie
Dielinger Str. 75 • Stemwede-Dielingen
Telefon 05474 / 433
www.schuhhaus-reddehase.de

Der TuS Dielingen ist mit über 1.000 Mitgliedern der größte Sportverein in derDer TuS Dielingen ist mit über 1.000 Mitgliedern der größte Sportverein in derDer TuS Dielingen ist mit über 1.000 Mitgliedern der größte Sportverein in derDer TuS Dielingen ist mit über 1.000 Mitgliedern der größte Sportverein in derDer TuS Dielingen ist mit über 1.000 Mitgliedern der größte Sportverein in der
Gemeinde Stemwede. Besonders beliebt und bekannt ist der TuS DielingenGemeinde Stemwede. Besonders beliebt und bekannt ist der TuS DielingenGemeinde Stemwede. Besonders beliebt und bekannt ist der TuS DielingenGemeinde Stemwede. Besonders beliebt und bekannt ist der TuS DielingenGemeinde Stemwede. Besonders beliebt und bekannt ist der TuS Dielingen
für seine große und erfolgreiche Fußball-Abteilung. Foto: TuS Dielingenfür seine große und erfolgreiche Fußball-Abteilung. Foto: TuS Dielingenfür seine große und erfolgreiche Fußball-Abteilung. Foto: TuS Dielingenfür seine große und erfolgreiche Fußball-Abteilung. Foto: TuS Dielingenfür seine große und erfolgreiche Fußball-Abteilung. Foto: TuS Dielingen

die Grenzen Stemwedes be-
kannt ist.
Außerdem gibt es eine Wasser-
bombenwurfstation, eine Station
mit Riesenseifenblasen, eine Bas-
tel- und Malstation, Edelsteine
suchen und einen Straßenkreide-
parcours. Zudem können die Kin-
der selbst mit Straßenkreide un-
seren Pflasterbereich am Sport-
heim bunt gestalten, denn der TuS
hat es zum Jubiliäum verdient,
hübsch bunt gestaltet zu werden.

Auch werden noch Bewegungs-
stationen aufgebaut sein, an de-
nen sich die Kinder und auch die
Erwachsenen austoben können.
Am Sonntag wird ebenfalls für das
leibliche Wohl gesorgt sein. Es
gibt Kaffee und Platenkuchen und
auch der Imbisswagen wird wieder
vor Ort sein.
Kommt alle vorbei und feiert mit
dem TuS Dielingen dieses große
Ereignis. Das wird ein Fest!
MD
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Sommerliche Küche in der Spargeldiele 
Einkaufen im bäuerlichen Hofladen
Idyllischer Biergarten · Eiscafe 
Spielplatz · Streicheltiere
Sa, So & feiertags Spargelbuffet
Täglich geöffnet· Spargelhof Winkelmann Nuttelner Str. 50 
32369 Rahden/Tonnenheide · Tel. 05771 97060  
Hofladen Hahlen Königstr. 400 · 32427 Minden 

Reservierungen/Infos unter www.spargelhof.de

RAHDEN_Spargel_Beeren_90x50mm_2024.indd   1 14.05.24   13:29

Mitgliederversammlung des Schützenverein Wehdem

Scheibenfest Kinderschützenkönig
Schützenverein Arrenkamp von 1921 e.V.

Schützenfest in Hollwede
Schützenverein Drohne von 1912 e.V.

Am Samstag, 6. Juli, nimmt der
Schützenverein Drohne am
Schützenfest in Hollwede teil
und folgt somit aus freund-
schaftlicher Verbundenheit der
Einladung von Schützenkönig

Matthias Maler. Antreten ist um
20.15 Uhr vor dem Festzelt bei
Wilhelm Piel, Hollweder Staße 17.

Vorstand und Majestäten hoffen
auf eine gute Beteiligung.

Der Schützenverein Wehdem lädt
seine Mitglieder zur außeror-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung am Samstag, 6. Juli, um
20 Uhr, in seine Schützenhalle

ein. Eine Verschiebung des Ver-
sammlungsbeginns, unter Be-
rücksichtigung einer mögli-
chen EM-Viertelf inaltei lnah-
me der deutschen Fußballna-

tionalmannschaft, würde kurz-
fristig bekannt gegeben.
Zu Beginn der Versammlung
wird  zur  E inst immung der
F i lm vom letzten Schützen-

fest  gezeigt. Um zahlreiches
und pünktliches Erscheinen wird
gebeten.

Der Vorstand

Am Freitag, 28. Juni, feiert unserer Kinderschützenkönig Niklas
Wessel sein Scheibenfest. Treffen, in Zivil, ist um 18 Uhr zum

Aufhängen der Königsscheibe bei Wessels in Arrenkamp (Auf dem
Steinbrink 2).

Kartoffeln statt Blühstreifen
Traditionelle Aktion der Stemweder Landwirte

Stemweder Landwirte hatten Kartoffeln angebaut, um sie der Tafel zuStemweder Landwirte hatten Kartoffeln angebaut, um sie der Tafel zuStemweder Landwirte hatten Kartoffeln angebaut, um sie der Tafel zuStemweder Landwirte hatten Kartoffeln angebaut, um sie der Tafel zuStemweder Landwirte hatten Kartoffeln angebaut, um sie der Tafel zu
spenden.spenden.spenden.spenden.spenden.

Beim Sortieren machten viele Hände ein schnelles Ende.Beim Sortieren machten viele Hände ein schnelles Ende.Beim Sortieren machten viele Hände ein schnelles Ende.Beim Sortieren machten viele Hände ein schnelles Ende.Beim Sortieren machten viele Hände ein schnelles Ende.

Wehdem (hm). „Kartoffeln statt
Blühstreifen!“, unter diesem Mot-
to haben die Stemweder Landwirte
im zurückliegenden Jahr im Früh-
jahr Kartoffeln angebaut und einen
Teil der Ernte der Tafel gespendet.
Der andere Teil wurde bei der Fami-
lie Hesekamp im Kartoffellager
eingelagert, um am 22. Mai die-
ses Jahres wieder ausgelagert zu

Insgesamt konnten rund 2,5 TonnenInsgesamt konnten rund 2,5 TonnenInsgesamt konnten rund 2,5 TonnenInsgesamt konnten rund 2,5 TonnenInsgesamt konnten rund 2,5 Tonnen
Kartoffeln der Tafel gespendet werden.Kartoffeln der Tafel gespendet werden.Kartoffeln der Tafel gespendet werden.Kartoffeln der Tafel gespendet werden.Kartoffeln der Tafel gespendet werden.

werden. Dabei haben einige Land-
wirte die Kartoffeln handverlesen
und in Kisten für die Tafel abgepackt.

So konnte die Tafel rund 2,5 Ton-
nen Kartoffeln abholen und an die
bedürftigen Bürger verteilen.
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Wettbewerb auf dem Sportplatz Dielingen
Jugendfeuerwehr Drohne-Dielingen richtet Kreispokal und Landesentscheid NRW aus

Bahnsozialwerk Ost. Diepholz
fährt ins Alte Land

Die Jugendfeuerwehr Drohne-Dielingen richtet nach langer Zeit
wieder den Kreispokal und den Landesentscheid NRW aus. Dabei
gibt es tatkräftige Unterstützung durch freiwillige Helfer, die

dies ermöglichen.
Der Wettbewerb findet am Samstag, 6. Juli, auf dem Sportplatz in
Dielingen statt.

Das Bahnsozialwerk Ost. Diep-
holz möchte seine Mitglieder zu
einer Tagesfahrt am 9. Oktober

ins Alte Land einladen. Um das
planen zu können, bitten wir um
Anmeldung bis zum 30. Juni. Wei-

tere Information und Anmeldung
bei Helmut Henke unter Telefon
05441 1677 oder 0152 34079806.

Open Air Konzert in
stilvoller Atmosphäre
Bottle of Rain - Irish Folk und mehr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
PrPrPrPrPr..... Oldendorf - Bad Holzhausen, Oldendorf - Bad Holzhausen, Oldendorf - Bad Holzhausen, Oldendorf - Bad Holzhausen, Oldendorf - Bad Holzhausen,
am Haus des Gastesam Haus des Gastesam Haus des Gastesam Haus des Gastesam Haus des Gastes
Eintritt: 5 EuroEintritt: 5 EuroEintritt: 5 EuroEintritt: 5 EuroEintritt: 5 Euro
Ein Open Air Konzert in stilvoller
Atmosphäre veranstaltet der Ver-
ein Kommunikation und Kultur in Pr.
Oldendorf e.V. (KuK) am Samstag,
22. Juni, ab 19 Uhr im Hof des Haus
des Gastes in Pr. Oldendorf - Bad
Holzhausen. „Bottle of Rain“, die
Irish Folk und mehr spielen, werden
den Abend gestalten. Bei schlech-
tem Wetter findet die Veranstaltung
im Haus des Gastes statt.
„Bottle of Rain“ spielt seit über
20 Jahren Irish Music auf erfri-
schend unterhaltsame Weise. Die
abwechslungsreiche Mischung
aus Instrumentals und Gesangs-
stücken lässt keine Langeweile
aufkommen. Die große Bandbreite
eingesetzter traditioneller Instru-
mente bietet viel Abwechslung. Ne-
ben Hintergrundinformationen zu
den Stücken und Instrumenten wer-
den auch humorvolle Anekdoten zum
Irish Way of Life zum Besten gege-
ben. Die Band kann sich mit ihrer
großen Erfahrung auf das Publikum

einstellen, sei es im Pub, in der Kir-
che, dem Konzertsaal oder auf dem
Festival. Ob mit Tin-Whistle, Flute
oder English Concertina, Daniela be-
reichert die Songs ebenso wie
schnelle Tunes. Bei ruhigen Stücken
kann sie mit ihrem Flutespiel für eine
Gänsehaut sorgen. Mit ihrem groo-
vigen und präzisen Bodhranspiel be-
geistert sie die Zuhörer. Durch sei-
nen Gesang und die erfrischende
Art, das Publikum mit locker erzähl-
ten Geschichten und Anekdoten
durch das Konzert zu führen, ist Claas
der zentrale Punkt der Band. Er ist
nicht nur Herr der Saiten von Gi-
tarre und Irish Bouzouki, sondern
überzeugt auch mit Jigs und Reels
am Button-Accordion.
Das mitreißende Schlagzeugspiel
von Sven geht direkt in die Beine.
Dabei hat er sich einen ganz indivi-
duellen, unverwechselbaren Sound
angeeignet. Bei Bedarf greift er dy-
namisch in die Saiten von Gitarre,
Irish-Bouzouki oder Mandoline. Aber
auch mit Pipes und Whisky weiß er
umzugehen. Für weitere Informatio-
nen steht Wilhelm Lindemann
(05742/700141) zur Verfügung.
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50 Jahre JFK
Ein Rückblick in Bildern

Wehdem (mama). Stemwede am
28. März 1974: Jugendliche und
junge Erwachsene finden sich zu-
sammen, um die „Initiative Jugend-
zentrum Stemwede“ zu gründen.
Ihr Ziel: die Kinder- und Jugendar-
beit für Stemwede zu verstärken
und Kultur zu etablieren. Was
einmal daraus werden würde, hät-
ten sich die damaligen Akteure ver-
mutlich nicht träumen lassen. Denn
nach der Vereinsgründung „Jugend-
zentrum Stemwede e. V.“ in 1975
ging hieraus im Jahr 1987 schließlich
der „Verein für Jugend, Freizeit und
Kultur in Stemwede“ (JFK) hervor.
Ein gemeinnütziger Verein, der bei
der kürzlichen Jubiläumsfeier zum
50. Bestehen von Bürgermeister
Kai Abruszat als „Botschafter der

Das erste Stemweder Open Air Festival findet im Jahr 1976 amDas erste Stemweder Open Air Festival findet im Jahr 1976 amDas erste Stemweder Open Air Festival findet im Jahr 1976 amDas erste Stemweder Open Air Festival findet im Jahr 1976 amDas erste Stemweder Open Air Festival findet im Jahr 1976 am
ehemaligen Jugendzentrum in Oppendorf statt.ehemaligen Jugendzentrum in Oppendorf statt.ehemaligen Jugendzentrum in Oppendorf statt.ehemaligen Jugendzentrum in Oppendorf statt.ehemaligen Jugendzentrum in Oppendorf statt.

Lars Schulz veranstaltet während Corona 100-mal die vielbeachteteLars Schulz veranstaltet während Corona 100-mal die vielbeachteteLars Schulz veranstaltet während Corona 100-mal die vielbeachteteLars Schulz veranstaltet während Corona 100-mal die vielbeachteteLars Schulz veranstaltet während Corona 100-mal die vielbeachtete
Online-Dorf-Talkshow „Mittagspause“.Online-Dorf-Talkshow „Mittagspause“.Online-Dorf-Talkshow „Mittagspause“.Online-Dorf-Talkshow „Mittagspause“.Online-Dorf-Talkshow „Mittagspause“.

Die Drummer-Legende Chris Slade, der unter anderem bei AC/DC undDie Drummer-Legende Chris Slade, der unter anderem bei AC/DC undDie Drummer-Legende Chris Slade, der unter anderem bei AC/DC undDie Drummer-Legende Chris Slade, der unter anderem bei AC/DC undDie Drummer-Legende Chris Slade, der unter anderem bei AC/DC und
vielen international bekannten Bands am Schlagzeug spielte, tritt mitvielen international bekannten Bands am Schlagzeug spielte, tritt mitvielen international bekannten Bands am Schlagzeug spielte, tritt mitvielen international bekannten Bands am Schlagzeug spielte, tritt mitvielen international bekannten Bands am Schlagzeug spielte, tritt mit
seiner Band im Life House auf.seiner Band im Life House auf.seiner Band im Life House auf.seiner Band im Life House auf.seiner Band im Life House auf.

Beim internationalen Fest „Eine Gemeinde - viele Kulturen“ kann manBeim internationalen Fest „Eine Gemeinde - viele Kulturen“ kann manBeim internationalen Fest „Eine Gemeinde - viele Kulturen“ kann manBeim internationalen Fest „Eine Gemeinde - viele Kulturen“ kann manBeim internationalen Fest „Eine Gemeinde - viele Kulturen“ kann man
im Jahr 2004 internationale Speisen genießen.im Jahr 2004 internationale Speisen genießen.im Jahr 2004 internationale Speisen genießen.im Jahr 2004 internationale Speisen genießen.im Jahr 2004 internationale Speisen genießen.

Der neue Kulturtreff „Q“ wird durch hochrangige Gäste eingeweiht:Der neue Kulturtreff „Q“ wird durch hochrangige Gäste eingeweiht:Der neue Kulturtreff „Q“ wird durch hochrangige Gäste eingeweiht:Der neue Kulturtreff „Q“ wird durch hochrangige Gäste eingeweiht:Der neue Kulturtreff „Q“ wird durch hochrangige Gäste eingeweiht:
(v.l.) Klaus Riechmann (1. Vorsitzender JFK Stemwede), Kai Abruszat(v.l.) Klaus Riechmann (1. Vorsitzender JFK Stemwede), Kai Abruszat(v.l.) Klaus Riechmann (1. Vorsitzender JFK Stemwede), Kai Abruszat(v.l.) Klaus Riechmann (1. Vorsitzender JFK Stemwede), Kai Abruszat(v.l.) Klaus Riechmann (1. Vorsitzender JFK Stemwede), Kai Abruszat
(Bürgermeister Stemwede), Andrea Hankeln (Ministerium für Kultur(Bürgermeister Stemwede), Andrea Hankeln (Ministerium für Kultur(Bürgermeister Stemwede), Andrea Hankeln (Ministerium für Kultur(Bürgermeister Stemwede), Andrea Hankeln (Ministerium für Kultur(Bürgermeister Stemwede), Andrea Hankeln (Ministerium für Kultur
uuuuund Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen) und Siegfriednd Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen) und Siegfriednd Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen) und Siegfriednd Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen) und Siegfriednd Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen) und Siegfried
Gutsche (stellvertretender Landrat des Kreises Minden-Lübbecke).Gutsche (stellvertretender Landrat des Kreises Minden-Lübbecke).Gutsche (stellvertretender Landrat des Kreises Minden-Lübbecke).Gutsche (stellvertretender Landrat des Kreises Minden-Lübbecke).Gutsche (stellvertretender Landrat des Kreises Minden-Lübbecke).

Gemeinde“ bezeichnet worden ist
(wir berichteten). Der JFK ist über
die Jahre Gastgeber im besten
Sinne für Tausende Menschen aus
dem In- und Ausland gewesen und
hat den Namen Stemwedes in die
ganze Republik weitergetragen,
formulierte es Abruszat.
Seien es das Life House und der
Kulturtreff „Q“ in Wehdem, Fe-
rienspiele und Zeltlager, Kultur-
veranstaltungen, Infoabende
oder auch die regelmäßigen
Bikertreffen - der JFK ist für alle
da. Er ist Ankerpunkt für Jugend-
liche und für Junggebliebene und
das Stemweder Open Air Festi-
val im Ilweder Wäldchen, dessen
Anfänge bis ins Jahr 1976 zu-
rückreichen, genießt bis heute
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Circus Ethiopia, ein Projekt mit Kindern und Jugendlichen aus Äthiopien,Circus Ethiopia, ein Projekt mit Kindern und Jugendlichen aus Äthiopien,Circus Ethiopia, ein Projekt mit Kindern und Jugendlichen aus Äthiopien,Circus Ethiopia, ein Projekt mit Kindern und Jugendlichen aus Äthiopien,Circus Ethiopia, ein Projekt mit Kindern und Jugendlichen aus Äthiopien,
tritt im Jahr 1999 in Stemwede auf.tritt im Jahr 1999 in Stemwede auf.tritt im Jahr 1999 in Stemwede auf.tritt im Jahr 1999 in Stemwede auf.tritt im Jahr 1999 in Stemwede auf.

Kultstatus. Was hier in den letz-
ten 50 Jahren an Arbeit geleistet
worden ist, ist gewaltig - und das
alles ehrenamtlich. Eine wertvol-
le Leistung für die Gemeinde
Stemwede und darüber hinaus,
darüber waren sich die Gäste bei
der Jubiläumsfeier einig.
Dem Stemweder Boten hat der

JFK auf Anfrage exklusive Bilder
aus seiner bewegten Geschichte
zur Verfügung gestellt. Diese Im-
pressionen möchten wir unseren
Lesern hiermit nun gerne präsen-
tieren. Wir gratulieren dem JFK von
Herzen und wünschen unseren Le-
sern viel Spaß beim gemeinsamen
„in Erinnerungen schwelgen“!

Entspannte Stimmung beim Stemweder Open Air Festival im Jahr 1998.Entspannte Stimmung beim Stemweder Open Air Festival im Jahr 1998.Entspannte Stimmung beim Stemweder Open Air Festival im Jahr 1998.Entspannte Stimmung beim Stemweder Open Air Festival im Jahr 1998.Entspannte Stimmung beim Stemweder Open Air Festival im Jahr 1998.

Während die Ernte noch läuft, bauen die ersten Gäste des StemwederWährend die Ernte noch läuft, bauen die ersten Gäste des StemwederWährend die Ernte noch läuft, bauen die ersten Gäste des StemwederWährend die Ernte noch läuft, bauen die ersten Gäste des StemwederWährend die Ernte noch läuft, bauen die ersten Gäste des Stemweder
Open Air Festivals ihre Zelte auf (1999).Open Air Festivals ihre Zelte auf (1999).Open Air Festivals ihre Zelte auf (1999).Open Air Festivals ihre Zelte auf (1999).Open Air Festivals ihre Zelte auf (1999).

Gewohntes Bild: Ein begeistertes Publikum soweit das Auge reicht beimGewohntes Bild: Ein begeistertes Publikum soweit das Auge reicht beimGewohntes Bild: Ein begeistertes Publikum soweit das Auge reicht beimGewohntes Bild: Ein begeistertes Publikum soweit das Auge reicht beimGewohntes Bild: Ein begeistertes Publikum soweit das Auge reicht beim
Stemweder Open Air Festival.Stemweder Open Air Festival.Stemweder Open Air Festival.Stemweder Open Air Festival.Stemweder Open Air Festival.

Die Kinder-Rockband „Randale“ spielt jedes Jahr für die StemwederDie Kinder-Rockband „Randale“ spielt jedes Jahr für die StemwederDie Kinder-Rockband „Randale“ spielt jedes Jahr für die StemwederDie Kinder-Rockband „Randale“ spielt jedes Jahr für die StemwederDie Kinder-Rockband „Randale“ spielt jedes Jahr für die Stemweder
Kinder und bezieht die Eltern mit ein.Kinder und bezieht die Eltern mit ein.Kinder und bezieht die Eltern mit ein.Kinder und bezieht die Eltern mit ein.Kinder und bezieht die Eltern mit ein.

2004 bekommt der JFK Stemwede den Ehrenamtspreis des Kreises2004 bekommt der JFK Stemwede den Ehrenamtspreis des Kreises2004 bekommt der JFK Stemwede den Ehrenamtspreis des Kreises2004 bekommt der JFK Stemwede den Ehrenamtspreis des Kreises2004 bekommt der JFK Stemwede den Ehrenamtspreis des Kreises
Minden-Lübbecke durch Landrat Wilhelm Krömer verliehen.Minden-Lübbecke durch Landrat Wilhelm Krömer verliehen.Minden-Lübbecke durch Landrat Wilhelm Krömer verliehen.Minden-Lübbecke durch Landrat Wilhelm Krömer verliehen.Minden-Lübbecke durch Landrat Wilhelm Krömer verliehen.

2021 findet das Stemweder Open Air Festival wegen Corona als2021 findet das Stemweder Open Air Festival wegen Corona als2021 findet das Stemweder Open Air Festival wegen Corona als2021 findet das Stemweder Open Air Festival wegen Corona als2021 findet das Stemweder Open Air Festival wegen Corona als
Steaming-Festival mit nur wenigen Besuchern statt.Steaming-Festival mit nur wenigen Besuchern statt.Steaming-Festival mit nur wenigen Besuchern statt.Steaming-Festival mit nur wenigen Besuchern statt.Steaming-Festival mit nur wenigen Besuchern statt.
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Gärtnerische Individualität
Lena Hartmann öffnet die Pforten zu ihrem Staudengarten

Lena Hartmann bietet jede Menge Tipps zu ihren Pflanzen, die sie selbstLena Hartmann bietet jede Menge Tipps zu ihren Pflanzen, die sie selbstLena Hartmann bietet jede Menge Tipps zu ihren Pflanzen, die sie selbstLena Hartmann bietet jede Menge Tipps zu ihren Pflanzen, die sie selbstLena Hartmann bietet jede Menge Tipps zu ihren Pflanzen, die sie selbst
vermehrt.vermehrt.vermehrt.vermehrt.vermehrt.

Edda Gehrke aus Frotheim freut sich, dass sie seltene Stauden mit nachEdda Gehrke aus Frotheim freut sich, dass sie seltene Stauden mit nachEdda Gehrke aus Frotheim freut sich, dass sie seltene Stauden mit nachEdda Gehrke aus Frotheim freut sich, dass sie seltene Stauden mit nachEdda Gehrke aus Frotheim freut sich, dass sie seltene Stauden mit nach
Hause nehmen konnte.Hause nehmen konnte.Hause nehmen konnte.Hause nehmen konnte.Hause nehmen konnte.

Levern (hm). Einige Gärten und
deren Gastgeber in Stemwede hat-
ten ihre Gartenpforten für Besu-
cher geöffnet und dazu eingela-
den, die Besonderheiten ihrer Re-
fugien kennen zu lernen. Bei bes-
ten Wetterbedingungen hatten
sich unzählige Interessierte auf
den Weg gemacht, um durch die

grünen Oasen zu schlendern.
Mit von der Partie bei der Aktion
„Offene Gärten“ war in diesem
Jahr auch Lena Hartmann, die in
Levern einen charmanten Eindruck
ihrer gärtnerischen Individualität
und Kreativität abgab. Hartmann
genoss ihre Rolle als Gärtnerin und
Gastgeberin und freute sich über

das rege Interesse ihrer vielen Gäste.
Besonders die farblich wunderbar
abgestimmten Staudenbeete fan-
den große Beachtung und diesen
interessierte Fragen aufkommen,
die die Gärtnerin gerne beant-
wortete.
Seit sieben Jahren lebt die gebür-
tige Niedermehnerin mit ihrem
Mann und den drei Töchtern in
Levern, Am Bökel 3. „Der Garten
nach und nach entstanden“, er-
klärt die 36-Jährige. Während ih-
rer Elternzeit habe sie Zeit gehabt,
sich ihrem Hobby, dem Gärtnern
ausgiebig zu widmen. Staudenbee-
te wurden angelegt, es wurde ge-
pflanzt, gehegt und gepflegt.
Inzwischen gibt es in ihrem Garten
auch einen Stauden-Hofverkauf.
„Der ist vor etwa zwei Jahren ent-
standen, als in unserer Straße ein
Straßenflohmarkt veranstaltet
werden sollte und ich nichts zu
verkaufen hatte“, erzählt Hart-
mann. Da habe sie kurzerhand et-
liche Stauden geteilt und die beim
Flohmarkt angeboten. „Das lief so
gut, dass ich den Hofverkauf ge-
startet habe, weil ich ständig über-
zählige Stauden anzubieten habe.“

Die Gärtnerin mit dem grünen Daumen: Lena Hartmann vor einem ihrerDie Gärtnerin mit dem grünen Daumen: Lena Hartmann vor einem ihrerDie Gärtnerin mit dem grünen Daumen: Lena Hartmann vor einem ihrerDie Gärtnerin mit dem grünen Daumen: Lena Hartmann vor einem ihrerDie Gärtnerin mit dem grünen Daumen: Lena Hartmann vor einem ihrer
Staudenbeete.Staudenbeete.Staudenbeete.Staudenbeete.Staudenbeete.

Mit dem Hofverkauf startete
gleichzeitig ihre Instagram-Karri-
ere. Unter „lenas_staudengarten“
gibt Hartmann nicht nur Einblick in
ihr Gartenreich, sondern auch in
ihr Geschick eines besonders grü-
nen Daumens, zeigt in Videos, Gar-
tenflächen umgestaltet werden,
Stauden vermehrt oder Blumen-
beete angelegt werden.
Dass sich Gärtnern immer größerer
Beliebtheit erfreut, wird deutlich,
wenn man auf die Follower von
„lenas_Staudengarten“ schaut:
mehr als 30 Tausend Menschen
folgen ihr, auf der Suche nach In-
spiration für den eigenen Garten.
Und diese Aufgabe übernimmt
Hartmann mit viel Herzblut und
nimmt ihre Community mit zum
Spaziergang durch den heimischen
Garten, teilt ihre Erfahrungen und
begeistert mit Tipps zu allen
Facetten des Gärtnerns.
„Mein Ziel hier im Garten ist es,
dass keine Erde mehr zu sehen ist,
überall Stauden wachsen, die zu
unterschiedlichen Zeiten blühen
und somit alles pflegeleicht, ohne
viel Unkraut jäten zu müssen,
gestaltet ist.“
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Gärtnerische Perle in Levern
Familie Raabe öffnete die Pforte zu ihrem außergewöhnlichen Refugium

Die ganze Pracht des Gartens von Ulrike Raabe präsentiert sich sowohlDie ganze Pracht des Gartens von Ulrike Raabe präsentiert sich sowohlDie ganze Pracht des Gartens von Ulrike Raabe präsentiert sich sowohlDie ganze Pracht des Gartens von Ulrike Raabe präsentiert sich sowohlDie ganze Pracht des Gartens von Ulrike Raabe präsentiert sich sowohl
im Ganzen sowie im Detail.im Ganzen sowie im Detail.im Ganzen sowie im Detail.im Ganzen sowie im Detail.im Ganzen sowie im Detail.

Levern (hm). Ulrike und Walter
Raabe hatten wieder in ihren Gar-
ten in Levern eingeladen. Dort hat-
ten sie die Pforten zu ihrem grü-
nen Kleinod in der Straße Vor dem
Felde 4 in Levern geöffnet und in-
teressierten Besuchern einen sel-
tenen Blick in ihr Areal gewährt.
Wer diesen Garten besuchen wol-
le, musste Zeit mitbringen, denn
das Territorium ist 17.000 Qua-
dratmeter groß und parkähnlich
angelegt, mit Teichen, Gemüse-
garten, Staudenbeeten und Bäu-
men. Unter den Gewächsen zahl-
reiche Raritäten, wie der Tupel-
lobaum, die Sumpfzypresse, der
Blasenbaum oder auch der
Schnurrbaum.
„Als wir 1993 dieses Anwesen
geerbt haben, war alles zuvor
landwirtschaftlich genutzte Fläche
und wir haben das Gelände
zunächst mit Gründünger urbar
gemacht“, erzählt Ulrike Raabe.
Derzeit hätten sie noch im
Taunus gelebt und haben, nach

dem Umbau und der Modernisie-
rung des alten Bauernhauses,
schon aus der Ferne mit der
Gartenplanung begonnen.
„Zuerst wurden zwei Teiche an-
gelegt, später ein gestalterisches
Gerüst aus Bäumen und Sträu-
chern, danach erst die Stauden-
beete“, erklärt Ulrike Raabe.
Nach und nach sei der Garten ge-
wachsen. Mit viel Herzblut hat das
Ehepaar e ine gärtner ische
Perle mit Pflanzeninseln und
Rosenoasen geschaffen, in dem
es seit 2008 lebt.
Jeder der dieses Refugium betritt,
meint, dass hier Gärtner am Werk
gewesen wären. Doch weit ge-
fehlt. Walter Raabe war Fluginge-
nieur und Ulrike Raabe ist Land-
wirtschaftsmeisterin. „Ich habe
mir das Wissen um Bäume, Sträu-
cher und Stauden angelesen und
an Seminaren zur Gartengestal-
tung teilgenommen“, erzählt die
Frau mit dem offenbar grünen
Daumen.

Letztendlich habe aber neben dem
Wissen besonders die Liebe zu
den Pflanzen und Durchhaltever-
mögen zu diesem grünen Para-
dies geführt. „Oft hatten Rehe die
zarten Pflanzen angeknabbert und
wir mussten darum bangen, dass
die Bäume oder Sträucher einge-
hen und unsere Arbeit umsonst

gewesen ist“, so Raabe.
Dass sich ihre Liebe zum Gärt-
nern bezahlt gemacht hat, zeig-
te sich im zurückliegenden Jahr:
da ist der Leverner Garten der
Raabes bei einem Wettbewerb
„Deutschlands schönste Gärten“
von 170 Teilnehmern auf dem 2. Platz
gelandet.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 29. Juni 2024Samstag, 29. Juni 2024Samstag, 29. Juni 2024Samstag, 29. Juni 2024Samstag, 29. Juni 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Christliches Coaching StemwedeChristliches Coaching StemwedeChristliches Coaching StemwedeChristliches Coaching StemwedeChristliches Coaching Stemwede

Lebenshilfe, Ruhe, Kraft und Gebet.
Whatsapp oder Tel: 01578 8838084

Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede
Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun!
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* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 30 % Rabatt auf die Gläser der ersten Brille. Beim Kauf einer zweiten Brille erhalten Sie 50 % Rabatt auf das zweite Glaspaar. Gilt für die UVP der Markenglä-
ser von Hoya und Zeiss und nur beim Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser). Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbril-
lengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Uhren und Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in 
Rahden an. Angebot gültig vom 11.03.2024 bis 30.06.2024 in Rahden und Espelkamp.

MachE jeden 
look perfekt 
und spare 
dabei

AUF UHREN, SCHMUCK UND 
HÖRSYSTEMZUZAHLUNGEN

20 %

AUF DAS ZWEITE GLASPAAR*

Bereits 30 % auf das erste Glaspaar beim Kauf 
einer kompletten Brille (Fassung und Gläser).

50 %

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de
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Anzeige

„Eine Legende verlässt das Gelände“
Mobicare entlässt Reinhild Fischgrabe nach 17 Jahren Dienstzeit in den wohlverdienten Ruhestand

An ihrem letzten Arbeitstag wurde Reinhild Fischgrabe auf ihrem Bürostuhl von den Kollegen nach HauseAn ihrem letzten Arbeitstag wurde Reinhild Fischgrabe auf ihrem Bürostuhl von den Kollegen nach HauseAn ihrem letzten Arbeitstag wurde Reinhild Fischgrabe auf ihrem Bürostuhl von den Kollegen nach HauseAn ihrem letzten Arbeitstag wurde Reinhild Fischgrabe auf ihrem Bürostuhl von den Kollegen nach HauseAn ihrem letzten Arbeitstag wurde Reinhild Fischgrabe auf ihrem Bürostuhl von den Kollegen nach Hause
geschoben.geschoben.geschoben.geschoben.geschoben.

Unter dem Motto „eine Legende
verlässt das Gelände“ hat das
Team vom Pflegedienst Mobicare
ihre Kollegin Reinhild Fischgrabe

nach 17 Jahren Dienstzeit in den
wohlverdienten Ruhestand entlas-
sen. An ihrem letzten Arbeitstag wur-
de sie auf ihrem Bürostuhl von den
Kollegen nach Hause geschoben.

„Wir möchten uns ganz herzlich
für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und Treue zum Unter-
nehmen im Namen aller Mitar-
beiter bedanken und wünschen

Reinhild Fischgrabe weiterhin alles
Gute und einen angenehmen
Ruhestand“, verabschiedet sich
der Arbeitgeber von seiner
geschätzten Mitarbeiterin.


